
Protokoll der 41. Sitzung der Studienkommission 
Informatik und Softwaretechnik 

 
 
Zeit und Ort: Mittwoch, 21.11.2007, 15:00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 im Fakultätssitzungssaal des Informatikgebäudes 
 
Anw. Mitglieder: Professoren: Herren Bastian, Diekert, Ludewig, Wunderlich 
 Mittelbau: Herren Draskoczy, Wetzel 
 Studierende: Herren Geißelmeier, Schembera, Zwirn 
 
Gäste: Frau Elm, Herr Hertrampf, Herr Mietzner 
 
Protokoll: Herr Diekert, Frau Roubicek 
 
 
Top 0: Formalia 
 Dem Protokoll der 40. Sitzung der Studienkommission und der Tagesordnung werden 

per Akklamation zugestimmt. 
 
Top 1: Berichte 

Der Unitag für die Schüler war gut besucht und kann als Erfolg bewertet werden. Auf 
Anregung der Studierenden soll sich die Informatik in Zukunft möglichst auch durch 
einen Informationsstand präsentieren. 

 
Top 2: Lehrangebot SS 08 
 Die Vorlage der Studienkommission zum Lehrangebot für das Sommersemester 2008 
 wurde im Fakultätsrat einstimmig beschlossen. 
 
Top 3: Bachelor/Master Prüfungsordnung 
 Die vorgelegten Studienpläne werden sowohl für die Informatik als auch für die Soft-

waretechnik als weitere Arbeitsgrundlage akzeptiert. 
Die Prüfungsordnung für die Informatik wird anhand der vorliegenden RPO einge-
hend diskutiert. Die Punkte mit Klärungsbedarf wurden markiert und sollen mit den 
Dozenten abgesprochen werden. 

 Die Prüfungsordnung für Softwaretechnik soll analog gestaltet werden. 
 
Top 3.1: Schlüsselqualifikationen 

 Der Prorektor erwartet zum 01.12.2007 die augenblickliche Planung zu den fachüber-
greifenden Schlüsselqualifikationen: In Informatik ist vorgesehen, dass sich die Stu-
dierenden zwei Module aus dem zentralen Angebot zu je 3LP frei wählen können. In 
der Softwaretechnik ist ein Modul Englisch Pflicht, der andere frei wählbar. Es sollen 
unbenotete Leistungsnachweise vorgelegt werden. Es wird davon ausgegangen, dass 
sich der Bedarf nicht gleichmäßig verteilt, sondern sich auf Bereiche wie Rhetorik,  
Recht, BWL oder Fremdsprachen konzentriert. 

 
Top 3.2: Modulhandbuch 
 Die Hochschullehrer wurden aufgefordert, bis zum 01.12.2007 ihre Eintragungen zu 
 machen. 



Top 4: Studiengelder 
- Personalmittel für Herrn Avroutin (Einf. Levi) werden bis Ende September 2008 zu-

gesagt. Dem Nachfolger von Herrn Levi in der Einführungsveranstaltung werden 
Personalmittel in gleicher Höhe zugesichert. 

- Herr Claus beantragt HiWi Mittel zur Einrichtung eines EvoLab, in Höhe von 8 Mo-
naten zu jeweils 40 Stunden. Der Antrag wird genehmigt, er soll möglichst aus den 
allgemeinen HiWi-Mitteln finanziert werden. 

- Die Kommission genehmigt die Beschaffung von Festplatten zur Durchführung Stu-
dentischer Projekte (ca. 2000 Euro). 

- Es soll eine fakultätsinterne Web-Seite über die Verwendung von Studiengeldern 
eingerichtet werden 

 
Top 5: Verschiedenes 

- Der Termin für die Lehrevaluation des Wintersemesters 2007/08 soll zwischen Ver-
tretern der Fachschaft und dem Studiendekan besprochen werden. 

- Die Anerkennung von Vorlesungen im Auslandssemester scheint auf Schwierigkei-
ten zu stoßen. Studierende sollten daher schon vor dem Auslandssemester Rat beim 
Prüfungsausschuss einholen. 

- Die Terminkollision zwischen den Pflichtvorlesungen in der Softwaretechnik und 
der BWL-Vorlesung von Herrn Burr bleiben bestehen. Herr Ludewig will Vorschlä-
ge ausarbeiten, und den Softwaretechnikern sinnvolle Alternativen anbieten. 

 
 
Termin für die nächste Sitzung: Montag, 10. Dezember 2007, 15:45 Uhr 
 
 
gez. Volker Diekert 
- Studiendekan - 


